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Kunden der Agentur für Arbeit mit einer BüMA, 

Aufenthaltsgestattung oder Duldung 

Kunden mit einer 
Aufenthaltserlaubnis werden im 
Jobcenter betreut 
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Wer wird nicht im Team 429 Flüchtlingsvermittlung der 

Agentur für Arbeit Hannover betreut? 

▬ Personen aus Albanien, Bosnien, Kosovo, Mazedonien, Montenegro, 

Serbien, Ghana, Senegal melden sich in der allgemeinen 

Arbeitsvermittlung vor Ort.

Bei einem Asylantrag, der nach dem 01.09.2015 von diesem

Personenkreis gestellt wurde, gibt es ein Beschäftigungsverbot.

▬ Personen aus Tunesien, Marokko oder Algerien melden sich ebenfalls

in der allgemeinen Arbeitsvermittlung vor Ort. 

▬ Personen, die noch keine 18 Jahre alt sind o d e r derzeit eine

allgemeinbildende oder berufsbildende Schule besuchen (z.B. Sprint-

oder Sprachförderklassen) melden sich bitte in der jeweils regionalen

Agentur für Arbeit für die Berufsberatung an. 
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Zugang zur Arbeitsagentur für Kunden mit BüMA,

Aufenthaltsgestattung oder Duldung aus Drittstaaten

▬ Zweimal monatlich finden Gruppenveranstaltungen für Flüchtlinge

(ohne Anmeldung) im BIZ statt, um erste Unterlagen (Mini-Arbeitspaket) 

mit den Flüchtlingen auszufüllen

● 20.10. ● 03.11. ● 17.11. ● 01.12. ● 15.12. (weitere Termine folgen) 

▬ Montag-Freitag von 08:00-12:30 Uhr in der Eingangszone, 

Brühlstraße 4, Hannover

Zimmer 3-A 05 (ohne Anmeldung möglich) 

▬ Hinweis: Sollten Sie mit einer Gruppe von mehr als 10 Personen 

kommen, bitten wir um kurze formlose Benachrichtigung per Email an 

unser Teampostfach. 

▬ Hinweis: In den Gruppenveranstaltungen unterstützen wir Sie in 

deutsch/englisch und französisch. In der Eingangszone können wir 

Dolmetscher aller Sprachen dazu schalten. Für die Beratungsgespräche 

bestellen wir Dolmetscher (je nach Bedarf) ein. 
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Wie sieht die Unterstützung der Arbeitsagentur für 

Flüchtlinge konkret aus?

▬ Ausführliches Gespräch mit der Aufnahme aller Daten 
Vervollständigung Lebenslauf und Profiling

▬ Individuelle Beratung zu Ausbildungs- und Arbeitsmöglichkeiten in 

Deutschland

▬ Unterstützung bei Kontakten zu Arbeitgebern 
z.B. Praktikums-, Ausbildungsplatz oder Arbeitssuche

▬ Praktikumsmöglichkeit bei Arbeitgebern, Fahrtkosten
z.B. MAG: Genehmigung durch die Agentur vor Beginn des Praktikums notwendig, Bereits 

registrierte Kunden, die ein Erstgespräch hatten, können hier auch ohne Termin 

vorsprechen, wenn sie bereits ein konkretes Angebot haben (MAG Info Bogen) 

▬ Hilfe beim Ausfüllen der Formulare für eine Arbeitserlaubnis

▬ Stichwort „Lotsenfunktion“ z.B. Weiterleitung an Beratungsstellen
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Individuelle Leistungen und Maßnahmen der Agentur

▬ Kostenübernahme für notwendige Übersetzung und Beglaubigung von 

Diplomen, Zeugnissen, etc. 
(nur durch den zentral eingekauften Dienstleister = keine rückwirkende Zahlung) 

▬ Kostenübernahme für ein Anerkennungsverfahren der obigen Unterlagen 
(das Verfahren wird durch die Agentur eingeleitet = Terminanbahnung bei der IQ 

Beratungsstelle) 

▬ Erstattung von Bewerbungs- und Fahrtkosten

▬ notwendige berufliche Weiterbildung oder Qualifizierung, (sprachliche 

Voraussetzungen beachten), z.B. FbW „Qualifizierung Lager mit 

fachbezogenem Deutsch“ inkl. Staplerschein

▬ EQ (Einstiegsqualifizierung) „Langzeitpraktikum“ vor Ausbildung
Wichtig! a) Beantragung bei der Agentur für Arbeit b) Eintragung bei der Kammern c) 

Genehmigung der ABH 
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Förderzentrum zur Berufsorientierung und 

Vermittlung von beruflichen Kompetenzen  

Kundenkreis: 

Personen mit Fluchthintergrund und 

• BÜMA/Aufenthaltsgestattung oder Duldung und 

• einer guten Bleibeperspektive und 

• Deutschkenntnisse mindestens A1 (Zertifikat nicht erforderlich, ggf. Test) und

• Nicht abgeschlossene Berufsorientierung

• Ziel der Arbeitsaufnahme in Deutschland und 

• Interesse und Motivation für die Maßnahme und

• einer Bildungsempfehlung des Trägers   
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Arbeitsmarktzugang: Vorrangprüfung und 

Arbeitsbedingungsprüfung

Die Vorrangprüfung ist für die nächsten 3 Jahre ausgesetzt. 

Allerdings ist auch weiterhin eine 

Arbeitsbedingungsprüfung erforderlich! 

„Lohnprüfung“ (Arbeitsbedingungsprüfung)

▬ Verfahren wie bei der Vorrangprüfung, es werden aber nur die Arbeitsbedingungen 

geprüft (Lohn und Arbeitszeiten), trotzdem muss das Formular vollständig 

ausgefüllt werden.

Ablauf: Arbeitgeber/in und Bewerber/in füllen den Antrag und die Stellenbeschreibung 

aus und reichen diese bei der zuständigen ABH ein. Diese sendet die Unterlagen an 

die ZAV und von dort wird bei der regionalen Agentur eine Stellungnahme angefordert. 

Nach Eingang der Unterlagen bei der ABH wird diese den/die Bewerber/in über die 

Bewilligung oder Ablehnung. 

▬ findet vom 4. bis 48. Monat statt
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Arbeitsmarktzugang: Vorrangprüfung und 

Arbeitsbedingungsprüfung

Formular Vorrang- und Arbeitsbedingungsprüfung, Stellenbeschreibung, 2 Seiten

Quelle: Website der Ausländerbehörde der Stadt Hannover http://www.hannover.de/Leben-in-der-Region-Hannover/B%C3%BCrger-Service/B%C3%BCrger-Service-in-der-

Landeshauptstadt-Hannover/Formulare-der-Landeshauptstadt-Hannover/Ausl%C3%A4nderangelegen%C2%ADheiten-und-Staatsangeh%C3%B6rigkeit
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Ausbildung mit Aufenthaltsgestattung oder BüMA

▬ EQ (Einstiegsqualifizierung) vor Ausbildung mit 

Genehmigung der Ausländerbehörde (ABH) möglich 

▬ Ausbildung nur mit Genehmigung durch die ABH, aber 

keine Zustimmung durch die Agentur für Arbeit nötig 

(keine Vorrangprüfung)

▬ Fördermöglichkeiten während der Ausbildung durch die 

Agentur nach 3 Monaten Aufenthalt in Deutschland 

möglich (vorher erst nach mehreren Jahren)

▬ Berufsausbildungsbeihilfe und Ausbildungsgeld sind nach 

15 Monaten Voraufenthalt möglich – es sei denn, die 

Person wohnt noch in einer Aufnahmeeinrichtung
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Ausbildung mit Duldung

▬ EQ (Einstiegsqualifizierung) vor Ausbildung mit Genehmigung der 

Ausländerbehörde (ABH) möglich, 

▬ Ausbildung nur mit Genehmigung durch die ABH, aber keine Zustimmung 

durch die Agentur für Arbeit nötig (keine Vorrangprüfung)

▬ Duldung kann auf 1 Jahr ausgestellt werden, Ermessensentscheidung der 

ABH

▬ Fördermöglichkeiten (AbH, AsA) durch die Agentur nach 12 Monaten (vorher 

15 Monate) Aufenthalt z.T. möglich, wird im Einzelfall geprüft („gute 

Bleibeperspektive“) und durch die Berufsberatung bearbeitet

▬ Duldung für die Dauer der Ausbildung wird erteilt plus 2 weitere Jahre bei 

Abschluss der Ausbildung und Verbleib im Betrieb bzw. plus weitere 6 

Monate, wenn kein Verbleib im Betrieb möglich ist oder die Ausbildung 

abgebrochen wird
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Ausbildung

Erfahrungen haben gezeigt, dass für eine Ausbildung bestimmte 

Bedingungen nötig sind:

▬ Sprachkenntnisse mind. B2 sollen/müssen vorhanden sein, der Flüchtling 

muss dem Unterricht in der Berufsschule und den Anweisungen der 

Vorgesetzen auch schriftlich folgen können, es gibt keine Ausbildung „light“

▬ Schulbildung, mathematisches Verständnis, Durchhaltevermögen, räumliches 

Vorstellungsvermögen, Merkfähigkeit, selbstständiges Arbeiten, Eigeninitiative 

▬ Schulbesuch im eigenen Land, in Deutschland beginnt eine Ausbildung 

üblicherweise nach mind. 10 Jahren Schule, Schulpflicht 12 Jahre

▬ berufliche Orientierung vorher über z.B. mehrere verschiedene Praktika 

klären 

▬ ggf. mehr Geduld und mehr Erklärungen zu Arbeits-, Ausbildungs- bzw. 

berufsspezifischen Inhalten, vieles ist anders
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Vermittlungsbörse für Flüchtlinge in

Praktika, Ausbildung oder Arbeit

im Berufsinformationszentrum (BIZ) Hannover  

▬ Arbeitgeber stellen sich Flüchtlingen vor

▬ Flüchtlinge stellen sich Arbeitgebern vor

▬ Direkte Kontaktaufnahme am Arbeitgeberstand

▬ Interkultureller berufsfachlicher Austausch

▬ Unmittelbare Vermittlung von Praktikumsstellen (MAG)

▬ Erstellung von „Bewerbungsunterlagen light“ vor Ort
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Kontakt

▬ Hannover.Fluechtlingsvermittlung@arbeitsagentur.de

▬ Frau Wassermann (TL)

▬ Eingangszone Frau Milicevic 8.00 bis 12.30 Uhr 

Frau Büthe

▬ Vermittler/innen Beratung nur mit Termin 

Frau Block Frau Krauße Frau Müller

Frau Blaser Frau Colshorn Herr Juhrs

Frau Tölle Frau Töllner 

Informationsveranstaltung Vermittlung und Beratung

mailto:Hannover.Fluechtlingsvermittlung@arbeitsagentur.de

